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München, den 10.04.2013

Einheitliche Handlungsrichtlinien bei Verdacht von sexuellen Übergriffen in 
städtischen KITAs

Antrag:

Das Referat für Bildung und Sport wird gebeten darzustellen, welche einheitlichen 
Handlungsrichtlinien im Fall des Verdachts eines sexuellen Übergriffes auf Kinder in städtischen 
Kindertageseinrichtungen gelten und wie diese wirksam umgesetzt werden.

Begründung:

Die Landeshauptstadt München steht als Trägerin von über 400 städtischen 
Kindertageseinrichtungen in der Pflicht, den dort betreuten Kindern ein behütetes und sicheres 
Umfeld zu bieten. Dafür sind alle denkbar möglichen präventiven Maßnahmen zu ergreifen. 
Gleichwohl müssen bei auftretenden Verdachtsfällen von sexuellen Übergriffen auf Kinder einheitliche 
und KITA-übergreifende Handlungsrichtlinien zur Verfügung stehen.
Nur sie geben den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Sicherheit an die Hand, professionell zu 
reagieren und den Schutz der Opfer bestmöglich zu gewährleisten.
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